
Abstract 
Mobilität und Bewegung sind Grundbedürfnisse des Mensehen, Verkehrsmit-
tel widerspiegeln die technologischen Möglichkeiten der Fortbewegung, sind 
Zeugen der Verkehrs- und zugleich Kulturgeschichte, Der lange Weg vom Rad 
über den Wagen bis zum Überschallflugzeug verlief nicht geradlinig, Fort-
schritte und Rückschläge lösten einander ab. Einzelne Erfindungen prägten 
die Zeit, setzten neue Massstäbe in der Fortbewegung, anderen blieb der Er-
folg versagt. 
In 55 Beiträgen - eine Auswahl der in der «Neuen Zürcher Zeitung» erschie-
nenen Artikel -berichtet der Autor von aussergewöhnlichen Schiffen und Lo-
komotiven, von Automobilen und Flugzeugen, von Ballonen und Luftschiffen, 
die zu den Marksteinen der technischen Entwicklung zählen, aber auch von 
solchen, die in sie gesetzte Hoffnungen nicht erfüllten. Allen ist gemeinsam, 
dass sie etwas Besonderes waren und in die Verkehrsgeschichte eingingen, sei 
es als erstes, grösstes, stärkstes und schnellstes Fahrzeug ihrer Gattung, als 
Weltneuheit oder als Versager, Sie und die hinter ihnen stehenden Menschen 
bilden ein faszinierendes Kapitel in der Welt von Technik und Verkehr, Mit 
einem Vorwort zu Verkehr und Kultur von Jean-Fran§ois Bergier, 
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